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2021 - Unser Sportverein im zweiten Jahr der Pandemie

„Wir finden alle möglichen Wege, mit der Pan-
demie im Sport zu leben, und dazu jederzeit 
die besten Möglichkeiten für viele Sportan-
gebote für unsere Mitglieder und Kursteilneh-
mer“. 
So könnte man das sehr dynamische Jahr 
2021 im Sportclub Hoyerswerda e.V. beschrei-
ben. In das Jahr starteten wir mit einem tota-
lem Lockdown in den Sportstätten. Doch ihr 
Sportler habt euch durch uns über alternative 
Wege weiter für Bewegung begeistern lassen. 
Ob bei der Teilnahme am virtuellen Neujahrs-
lauf, beim Sammeln der Gesundheitskilome-
teraktionen oder beim Heimtraining vor dem 
eigenen PC / mit Trainingsplänen auf Papier / 
Live-Zoom-Einheiten / am Kita-Zaun, wir ha-
ben uns immer wieder gefunden und sind ge-
meinsam in Bewegung geblieben. 

Sehr mühsam öffneten sich die Tore der Au-
ßenanlagen und schließlich auch aller Sport-
stätten wieder und mit jeder Menge Auflagen 
kamen wir langsam dem Sport in aller Vielfalt 
wieder näher. In dieser Zeit entstanden neue 
Sportformate und Veranstaltungsabläufe, auf 
welche wir auf den kommenden Seiten tiefer 
eingehen werden. Für uns stehen immer der 
Sport und die Gesundheit der Mitglieder im 
Fokus. Die persönliche Wiedersehensfreude 
zwischen Trainern und Sportlern ging vie-
len ans Herz und zeigt, wie verbunden wir 
alle miteinander sind. Schnell füllten sich die 
Sportstätten und auch über die Sommerfe-
rien blieben wir mit euch in Bewegung. Für 
die Treue und die Disziplin unserer Sportler 
sowie Übungsleiter, die jede Neuerung und 
Änderung des Ablaufplanes mitbrachte, sind 

wir sehr dankbar. Unzählige Vorschriften, 
Regelungen, Einschränkungen verbrauchten 
und verbrauchen immer noch viel Kraft- und 
Motivationsreserven. Doch wir konzentrieren 
uns auf das was geht und bleiben vor allem 
ein Anlaufpunkt für alle Sportbegeisterten. 
Unsere Begeisterung ziehen wir aus den zahl-
reichen neuen Mitgliederanträgen, den vielen 
Sportanfragen im Kursbereich und vom Rück-
halt der zahlreichen Sponsoren. Gemeinsam 
gestalten wir wie eine große Familie diese 
pandemische Zeit und wachsen daran.  

Schaut vorbei und findet Euer Angebot 	

	 www.sportclub-hoyerswerda.de 

	 www.facebook.com/sportclub.hoyerswerda.e.v 

	 www.instagram.com/sportclub_hoyerswerda
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SC Splitter

Großartige REWE-Aktionsteilnahme 
„Scheine für Vereine 2020“- DANKE
Wir konnten sagenhafte 8.180 Scheine ein-
lösen! Dank EURER HILFE konnte neue Ver-
einsausstattung aus dem Katalog der Aktion 
geordert werden! So freute sich der Bereich 
Kindersport, der Bereich Gesundheitssport, 
der Veranstaltungsbereich und die Handbal-
lerinnen über zahlreichen Pakete mit Überra-
schungen.

Die Ostsächsische Sparkasse Dresden 
startet auch mit uns in ihr Jubiläums-
jahr
Zum 200. Geburtstag unseres Premiumspon-
sor Ostsächsische Sparkasse Dresden tanzten 
wir mit unseren Sportakrobaten und gratulie-
ren auf diese Weise in Zeiten einer Pandemie. 
Wir sind sehr dankbar für so viele gemeinsame 
Aktionen, sowie der nachhaltigen und treuen 
Unterstützung unseres Vereines. 

Neue Radergometer in der  
VBH-Arena

Im Kraftraum der VBH-Arena kommen neue 
Radergometer in den Einsatz. Diese konnten 
mithilfe von Fördermitteln über den Kreis-
sportbund Bautzen und durch die Ostsächsi-
sche Sparkasse Dresden angeschafft werden. 

Der Grund für diese wichtige und langersehn-
te Investition war, die alten Spinning-Räder 
durch Ergometer mit Pulsmessung zu erset-
zen.

Kindersport-Stadt-Rallye jetzt dauer-
haft in die Familienregion integriert

Wir freuen uns sehr darüber, dass unsere Idee 
der Kindersport-Stadt-Rallye nun auch dauer-
haft ihren Platz in unserer Familienregion 
Hoyerswerda gefunden hat. Dieses Projekt ist 
nun eine der sagenhaften Möglichkeiten das 
Stadtgebiet von Hoyerswerda spielerisch und 
achtsam kennen zu lernen. Während des ers-
ten Lockdown entstand diese Idee, um mit den 
kleinen Sportlern und ihren Eltern verbunden 
und natürlich in Bewegung zu bleiben. Alle 
Informationen dazu stehen unter: https://fa-
milienregion-hoy.de/sportliche-kinder-stadt-

ralley/
HECKENSCHUTZ an der VBH-Arena
Als im März 2006 der Parkplatz vor der VBH-
Arena in der L.-Herrmann-Str. 11 eingeweiht 
wurde, erhielt dieser als grüne Umrandung 
und Abgrenzung einen natürlich wachsenden 
Zaun in Form einer Hecke. Die Pflanzen wur-
den klein gesetzt und bekamen Raum zum 
Wachsen. Doch in den letzten 15 Jahren ertrug 
dieser Bereich immer wieder herbe Einschlä-
ge, denn Autos fuhren drüber oder fußläufige 
Abkürzungen wurden quer durch die Anpflan-
zung gewählt. Immer wieder wurden verschie-
denste Heckenpflanzen nachgesetzt, welche 
aus unterschiedlichen Richtungen zu uns ka-
men, teilweise gesponsert oder umgesetzt. So 
entstand nach und nach dieser wahrhaftige, 
liebevoll von uns als „Inklusionshecke“ getauf-
te Randstreifen. Doch die Augen der schnellen 
„Heckenflitzer“, sind meist auf das Ziel gerich-

tet und nicht auf den Weg. Unsere Lösung für 
die Unachtsamen sind nun 3 kleine und 8 gro-
ße Zaunfelder. Unser Sportwart Volker Kloth 
setzte die Zaunfelder zielgenau ein. Das wird 
unseren Heckenpflanzen nun nachhaltig hel-
fen, sicher zu wachsen.

Bürgerwiesen – Bienenwiesen 
Zum Abschluss unserer 15.834 gesammelten 
Frühlingskilometer und anlässlich des Welt-
bienentages  bepflanzten wir im Mai bei der 
Umweltaktion: “Bienenwiese Pflanzaktion – A 
place to BEE HAPPY” im WK Ve ein Rundell mit 
3 Bäumen, 6 Sträuchern und 17 Rosen. Dazu 
kamen noch viele bunte Blumensamen, gute 
Laune und Stolz auf das gemeinsame Werk mit 
vielen anderen Akteuren für die gemeinsame 
Zukunft unserer Stadt Hoyerswerda.

DIGITALES TABATA MIT TOM bei dem 
VVO
Im Kundenmagazin 2/2021 des Verkehrsver-
bundes Oberelbe wird unser Trainer Tom Se-
bastian mit der Entstehungsgeschichte des di-
gitalen Angebotes: TABATA vorgestellt. Gleich 
in 2 Artikeln sind wir vertreten und freuen uns 
sehr über diese Wertschätzung eines jahre-
langen Sponsors unseres Vereines. Viele Rei-
sende im VVO-Gebiet konnten sich an diesen 
Zeilen erfreuen und wir hoffen der sportliche 
Funke springt über.
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29.598 Gesundheits-Kilometer insgesamt gesammelt
Unsere 3 Aktionen: „Wir sammeln gemeinsam Gesundheits-Kilometer“ mit den Zielen „Zum Nord-
pol und wieder zurück“ – „Skigebiete (Berge)entdecken“ – „Fleißig, wie die Bienen sammeln wir 
Frühlings-Kilometer“ haben euch immer wieder in Bewegung gebracht und wurden durchweg gut 
angenommen. Als Belohnung wurden digitale Urkunden zur Verfügung gestellt.

Jahresempfang des  
Oberbürgermeisters
Seit 2003 werden im Projekt „Kinder fit ma-
chen“ kleine Sportler der Stadt Hoyerswerda 
pädagogisch wertvoll und sportwissenschaft-
lich fundiert an ein umfassendes Bewegungs-
angebot herangeführt. Das großes Ziel ist es, 
neben der Ausbildung der sozialen, emotiona-
len und personalen Kompetenzen, zur gesun-
den und sportlichen Entwicklung unserer Kin-
der der Stadt Hoyerswerda aus allen sozialen 
Schichten beizutragen, sie zu lebenslangem 
Sporttreiben zu animieren und damit Sport 
und Bewegung als eine feste gesunde Säule 
in ihrem Leben zu etablieren – bis sie irgend-
wann als Senioren im Gesundheitssport aktiv 
werden. Zum Projekt gehören neben dem re-
gelmäßigen Sportangebot die jährlich statt-
findenden Veranstaltungen, die die Nachhal-
tigkeit der Arbeit unterstreichen. Wir durften 
am 13.09.2021 beim Jahresempfang 2021 des 
Oberbürgermeisters einen ganz kleinen Aus-
schnitt der Projekte zeigen.

Ein Netzwerkabend für unsere  
Sponsoren 
Ende September nahmen wir uns die Zeit un-
seren Sponsoren und Unterstützern DANKE 
zu sagen und luden diese in das Kühlhaus der 

Energiefabrik Knappenrode zu einem Netz-
werkabend ein. Wir freuten uns über die zahl-
reichen Zusagen und die rege Beteidigung 
an unseren Angeboten. Unser Ziel war es, 
den Anwesenden einen Einblick in die Arbeit 
des Sportvereines während der dynamischen 
Phasen der Pandemie zu geben, die Netzwerk-
arbeit untereinander zu unterstützen und 
gleichzeitig ein wertschätzendes DANKE für 
die wichtige Unterstützung aus allen Berei-
chen auszusprechen.

SC HY auch im Kalender  
„Familienregion 2022“ wieder dabei
Auch im Kalender 2022 der zauberhaften Fa-
milienregion konnten wir uns auf 2 Kalender-
blättern präsentieren. Im April wird das Sport-
angebot „PoleFitness“ präsentiert und im Juli 
bekommt man einen Einblick in die Sportart 
„Bogenschießen“. Die beiden Fotoshootings 
haben wieder viel Spaß gemacht und setzten 
unsere Sportler in das richtige Licht.

#sportvereint  
„Zeit für den Neustart“

Die beiden Kreissportbünde Ostsachsens, 
Bautzen und Oberlausitz, warben Ende Mai für 
eine gemeinsame Initiative. Unter dem Motto 
„Zeit für den Neustart“ wurden vom 28. bis 30. 
Mai im gesamten Freistaat Sachsen alle Sport-
vereine aufgerufen, Sport zu treiben. Über das 
gesamte Stadtgebiet von Hoyerswerda dehn-
ten sich die Aktionen des Sportclubes aus und 
präsentierten unseren Verein.

Veranstaltungen unserer  
Netzwerkpartner
Auch im Jahr 2021 beteiligte wir uns am Ein-
zelvorhaben Nr. 5 des GIHK „Integrationsför-
derung durch Sport“ der RAA sowie der Stadt 
Hoyerswerda und nahmen an verschiedenen 
netzwerkübergreifenden Veranstaltungen, 
wie „Tag und Nacht der Kultur und Vereine 
2021“ – „Tag und Nacht der Tolerance“ – „Tour 
de Tolerance“ teil.
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Baby-, Kinder-, Gesundheitssport
Für den Start ins Jahr 2021 mussten sich die 
Begegnungen auf Abstand oder über virtuel-
le Möglichkeiten beschränken. Getragen von 
den positiven Rückmeldungen von unserem 
bewegten Adventskalender 2020, versuchten 
wir weiter im Fachbereich alle kleinen und 
großen Sportler/Innen für individuelle Bewe-
gungsmöglichkeiten zu begeistern. 
Es wurden Sportvideos auf YouTube, Online-
Livekursen und Heimtrainingsprogramme für 
JEDERMANN angeboten.
Seit Anfang März war überall in unserer Stadt 
der SC-Bus mit dem SC-Bären an den Kita-
Zäunen zu sehen. Kinder brauchen regelmä-
ßige Bewegung und unser SC-Bär auch. Ein 
gewohntes Sporttreiben mit unseren Kinder-
sportgruppen war nicht möglich, doch lebten 
wir trotz aller Hindernisse unsere Mission 
„Kinder fit machen“. In Absprache mit unse-
ren Kooperations-Kitas fuhr der SC-Bus mit 
Trainer und SC-Bär zur Sporteinheit an den 
Kita-Zaun, hatte gute Laune, einen Trainings-
plan und Musik dabei. Denn wir wissen, wenn 
Kinderaugen leuchten, sich Arme und Beine 
bewegen und nach dem Takt der Musik ge-
sportelt wird, dann werden nicht nur die klei-
nen Körper durchtrainiert, sondern auch alle 
Herzen fröhlich. 
Der Alltag in der Corona-Krise war für uns 
alle eine Herausforderung. Besonders in Zei-
ten des Distanzhaltens und der Empfehlung, 
Kontakte zu vermeiden, fehlte die Verbindung 

zwischen den jüngsten und den ältesten Men-
schen. Diese Situation bewegte uns dazu, ein 
tolles Projekt mit dem Namen „Generationen 
sportlich VEREINen“ ins Leben zu rufen. Zwei 
Generationen, die in dieser Zeit sehr fern 
voneinander lebten, wurden auf eine wun-
derschöne Weise wieder verbunden. Unsere 
Sportkinder des Vereins, aus mehr als 20 Kitas 
in und um Hoyerswerda, wurden zu kleinen 
Künstlern/Innen und legten den Grundstein 
unserer Aktion. Sie waren nicht nur im Sport 
am Kita-Zaun mit uns in Bewegung, sondern 
malten auch sehr kreativ für unsere Mission. 
Viele dieser Kunstwerke landeten dann bei un-
serem Team des Gesundheitssports. Von hier 
aus wurden die Bilder gemeinsam mit einem 
neuen Heimtrainingsprogramm an unsere äl-
testen Mitglieder verteilt und zauberten auch 
hier freudige Gesichter. Für die Gesundheits-

sportler/Innen gab es die Möglichkeit online 
an verschiedenen Livekursen, wie beispiels-
weise Pilates oder Gymnastik, teilzunehmen. 
Zusätzlich erhielten sie sie selbsterarbeitete 
Heimtrainingsprogramme von unseren Trai-
nern per Brief. Auch einige Reha-Sportler/
Innen nutzen die Online-Livekurse unter di-
gitaler Kontrolle. Die VBH-Arena glich in die-
ser Zeit eher einem Dreh- und Tonstudio und 
einer größeren Poststelle, wobei wir Trainer in 
die Rolle von Briefträgern, Minifilmdarstellern 
und Kreativköpfen schlüpften. Ein wichtiger 
Punkt in unserer Arbeit ist stets das Erhalten 
unseres Gemeinschaftsgefühls und so freuten 
wir uns auch über jede Rückmeldung von Mit-
gliedern. Je mehr Wochen vergingen, umso 
schwerer wurde auch die Motivationssuche. 
Als dann Stück für Stück die Sperrmaßnah-
men zurückgefahren wurden, arbeiteten wir 
wieder direkt mit unseren Sportlern/Innen 

Fachbereich
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vor Ort. Die Wiedersehensfreude war auf bei-
den Seiten sehr groß. Doch etablierte sich aus 
der Onlinezeit auch ein Pilates-Online-Trai-
ningsangebot, welcher die fest geschützte 
Trainingseinheit an jedem Mittwochabend für 
räumlich flexible Mitglieder schuf. 
Ende Mai gab es dann den langersehnten 
Startschuss für den Sportbetrieb im Außenbe-
reich für jung bis alt / von klein bis groß. An-
fang Juni folgte dann die endgültige Öffnung 
der Sportstätten und wir konnten seither sehr 
viele bekannte und auch neue Gesichter beim 
Sportclub begrüßen. Mit einem Angebot der 
Trendsportart „Jumping“ probierten wir gleich 
einen neuen Weg aus, der sehr gut angenom-
men wird. Im bereits bestehenden Polefit-
nesstraining konnten wir eine neue Übungs-
leiterin gewinnen, welche ihre Trainer-C-Lizenz 
absolviert. Für unsere REHA-Sportler im Er-
wachsenenalter war die Schließzeit besonders 
hart, denn diese Menschen benötigen den 
Sport zur Genesung unter der Anleitung durch 
Fachpersonal und teilweise ärztlicher Aufsicht. 
In diesem Jahr eröffneten wir aufgrund der ho-
hen Nachfrage gleich 2 neue Sportgruppen in 
diesem Bereich. Für Kinder und Jugendliche 
gründeten wir im Sommer 2021, erstmalig in 
und um Hoyerswerda, ebenso ein sportme-
dizinisches REHA-Sportangebot. Hier werden 
Kinder in einem angepassten Rahmen, ohne 
große Hemmschwelle, an den Sport herange-
führt. Ein großes Ziel liegt in der Verbesserung 
der konditionellen und koordinativen Fähig-
keiten, unter Berücksichtigung des körperli-
chen Zustands, des Alters und des jeweiligen 
Leistungsstands des Kindes. Darüber hinaus 
wird der Sport unter anderem mit Ernährungs-

tipps und der Vermittlung von Wissen durch 
Spiele und Gespräche verknüpft.
In den Sommerferien 2021 blieben wir in al-
len Sportbereichen der Bewegung treu. Mit 
einem abgespecktem Wochenplan stand 
während der Urlaubs- und Ferienzeit für jedes 
kleine und große 
Mitglied ein pas-
sendes Sportange-
bot zur Verfügung. 
Dabei wurden die Trai-
ningsmöglichkeiten gut 
genutzt, was den hohen 
Bedarf an Bewegung und 
sozialen Kontakten zeigt. 
Auch die Kurszeiten im Baby-
sportbereich füllten sich schnell 
wieder und belebten den Kursraum 
mit quirligen Klängen Tag für Tag. In 
diesem Bereich bieten wir mittlerwei-
le hybride Kurse für den Mamasport 
und den Baby-Bewegungskurs „In Fa-
milie wachsen“ an. Dies bedeutet, dass die 
Kursteilnehmer/Innen im Kursraum vor Ort 
oder von zu Hause aus mitsporteln können. 

DANKE für das Vertrauen 
in unsere Arbeit an alle 
Sportler/Innen und 
Eltern. 

l
DAMIT LÄuft’s

auch 2022.
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Sportakrobatik

Was bringt 2021? 
… war zum Jahresbeginn die Frage, welche sich die Sportakrobaten stellten. Nach einem von Wettkampfausfällen geprägtem Jahr 2020 er-
hofften sich nicht nur unsere Sportler das baldige Ende der Pandemie, oder wenigstens ein wenig Normalität.Auf dem Plan für 2021 standen 
gleich zwei internationale Meisterschaften. Einmal die nachzuholende WM in Genf und die reguläre EM in Italien. Und unsere relativ junge 
Mannschaft lag zum Jahresbeginn gut im Rennen um die Nationalmannschaftsplätze. Zu diesem Zeitpunkt durften übrigens ausschließlich 
unsere Bundeskadersportler in der Halle trainieren.Sogar das MDR-Radio berichtete im Februar über das große Ziel der Sportclub-Akrobaten. 

März: 
Bundeskaderlehrgang in Hoyerswerda
Was für ein Wochenende für die besten deut-
schen Sportakrobaten in der Altersklasse 11 
bis 16 Jahre. Mangels Wettkämpfen ging es um 
die Qualifikation für die Weltmeisterschaften 
im Juni und der DSAB hatte nach Hoyerswer-
da eingeladen. Negativ-Test und ganze drei 
Hygienekonzepte waren zu diesem Zeitpunkt 
dafür aufzubringen. Die Sportler aus Schwe-
rin, Augsburg/ Friedberg, Kassel, Dresden und 
Hoyerswerda zeigten ihr Bestes. Etwa eine 
Woche nach diesem Lehrgang sollte die Ent-
scheidung zur Nominierung fallen. Mit Henn-
riette Gille, Tia Gaszi und Tara Engler, Josie Jan-
do und Liora Ebnet, Alexander Minevskiy und 
Greta Drost hatten wir gleich 3 Formationen 
im Rennen.

April: 
Sofia International Acro Cup
Seit über einem Jahr ohne Wettkampf, ging es 
nach der WM-Nominierung im April für unse-
re Bundeskader nach Bulgarien. Der „Sofia 
International Acro Cup“ diente als erster und 
gleichzeitig auch letzter Test für die WM im 
Juni. Normalerweise absolvieren die Sportler 
in Vorbereitung auf eine WM oder EM meh-
rere internationale Turniere um Erfahrung zu 
sammeln und vor allem zur Fehlerdiagnose. 
Die Hoyerswerdaer konnten in dem starken 
Teilnehmerfeld auch mit starken Ergebnissen 
überzeugen: 4 x Platz 1 und 1 x Platz 2! 

Juni:
Deutsche Meisterschaften Schüler und 
Deutsche Meisterschaften Jugendklasse
Große Überraschung in Kassel
Zur Überraschung vieler wurden Ende Mai 
und Anfang Juni dann doch noch die Deut-
schen Meisterschaften in der Schüler- und Ju-
gendklasse ausgetragen. Wohlgemerkt unter 
strengsten Hygienebedingungen.
In ihrem ersten gemeinsamen Wettkampf 
konnte unser Schülerpaar Nona Kara und Jo-
hanna Schöne gleich ein richtiges Zeichen set-
zen. Mit ihrer Balanceübung holten sie 25,450 
Punkte und damit Gold! Silber erkämpfte das 
Paar mit der Tempoübung. Für den Sportclub 
Hoyerswerda waren auch die Mixed-Paare Se-
lima Wardin/ Florian-Borcea-Pfitzmann (DSC) 
und Pia Schütze/ Daniel Blintsov (SC Riesa) er-
folgreich auf der Matte. 

Sieben Mal Gold und ein Mal Silber in 
Bochum
Die Jugendmeisterschaften fanden im Rah-
men der Ruhr-Games eine Woche darauf in 
Bochum statt. Das Damenpaar mit Liora Eb-
net und Josie Jando sowie das Mixed-Paar mit 
Greta Drost und Alexander Minevskiy waren 
am Start. Im Feld der Damengruppen waren 
die Hoyerswerdaer mit Tara Engler, Henriette 
Gille und Pia Gazsi, sowie Nele Semjank, Lotte 
Tröster und Carlonie Wieland gleich zwei Mal 
vertreten. Mit drei Goldmedaillen (Balance, 
Dynamik und Mehrkampf) und der Sondereh-
rung für die höchste Wertung des gesamten 

Wettkampfes konnten Liora und Josie voll und 
ganz überzeugen. Genauso wie Tara, Henriet-
te und Pia, die ebenfalls drei Deutsche Meis-
tertitel holten und einen klasse Wettkampf 
turnten. Alex und Greta erkämpften sich in 
der Balanceübung Gold und wurden mit der 
Dynamikübung Deutscher Vizemeister. Aber 
auch Lotte, Nele und Caroline setzten ein Ach-
tungszeichen und zeigten im Mehrkampffinale 
die viertbeste.

Weltmeisterschaften 2021 in Genf 
Es war ein besonderer Termin für unsere 
Sportakrobaten, so unmittelbar bevor es für 
die 7 Jugendstarter auf die Reise zur Weltmeis-
terschaft nach Genf (Schweiz) ging. Oberbür-
germeister Torsten Ruban-Zeh verabschiedete 
alle WM-Teilnehmer in der Trainingshalle un-
seres Leistungsstützpunktes, Bürgermeister 
Mirko Pink, Vizepräsident Thomas Delling, vie-
le Schulleiter und die Eltern unserer Sportler 
ließen sich das nicht nehmen und waren da-
bei, als die eigens für die Sportler bedruckten 
T-Shirts als Glücksbringer persönlich überge-
ben wurden. Mit dem WM-Logo und der Stadt 
Hoyerswerda gebrandet sollte es allen Teil-
nehmern das notwendige Glück bringen, denn 
„Erfolg habt ihr bereits mit der Nominierung 
zur WM“ – so Torsten Ruban-Zeh.Dann ging es 
auch schon in Richtung Genf. Eine kurze Zu-
sammenfassung:
Greta und Alex turnten beide Übungen gut, 
aber waren sichtlich nervös. Mit 49,9 Punkten 
beenden sie ihre WM und landen auf Platz 14. 
Henni, Tia und Tara steigerten sich nach der 
Balanceübung noch einmal enorm und zogen 
auf Platz 7 liegend in das Finale ein. Im Fina-
le bestätigten sie ihre Leistungen erneut und 
werden insgesamt 7.
Josie und Liora bewiesen schon mit der Tem-
poübung ihre Qualität. Mit der Balance be-
stätigten sie diese und qualifizierten sich auf 
Platz 6 liegend für das Finale. Hier behaupten 
sie sich wiederum sehr stark und werden letzt-
endlich ebenfalls 7.
Randnotiz: Übrigens wurden für die WM insge-
samt 100 (in Worten: Einhundert) Karten verkauft. 
Von denen hatten 18 die Hoyerswerdaer Fans er-
gattert.

Selima und Florian zeigten traumhafte Übun-
gen. Ihr Ziel war der Finaleinzug. Nach den 
beiden Qualifikationsübungen auf Platz sechs 
liegend, erreichten die beiden dieses Ziel fast 
traumwandlerisch. Im Finale belegten sie Platz 
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sieben. Pia und Daniel – von Beginn an ganz 
vorn dabei. Lange auf Platz eins liegend, unter-
mauerten sie ihr Ziel auf ein Treppchenplatz. 
In der Qualifikation mussten sie dann auch nur 
das russische Paar vorbeiziehen lassen. Auch 
im Finale behaupteten sie sich lange auf Platz 
ein. Nur die Russen waren einen Hauch besser. 
Silber und Vizeweltmeister für Deutschland 
und Hoyerswerda!

August:
Endlich wieder… Sommertrainingslager 
Hurra, endlich wieder Trainingslager – hieß 
es zum Ende der Sommerferien. Wieder in 
Reichelwalde und endlich konnten einfach 
wieder alle Sportler zusammen trainieren und 
auch viel Spaß haben. Für die 59-köpfige star-
ke Gruppe ging es dabei natürlich vorrangig 
darum Grundlagen zu legen. Auch die Weih-
nachtsshow will vorbereitet sein und außer-
dem ist es einfach auch einmal ohne Eltern 
ganz schön. In diesem Jahr hatten wir ab und 
zu Regen und frisch war es auch gelegentlich. 
Das war ungewohnt, denn in den Jahren zuvor 
hatten wir mit den entgegengesetzten Wetter-
bedingungen zu kämpfen. Bloß gut gibt es in 
Reichwalde einen Sportboden. Unsere Bun-
deskader fuhren sowieso jeden Tag für ein 
Training in die heimische Halle. Zur Vorberei-
tung auf die baldige EM war dies einfach not-
wendig. 

Was war das für ein schönes und so normales 
Trainingslager mit tollen Kindern und Trai-
nern. Sergej, Karin, Ana, Jens, Nadine, Gina, 
Steffi, Sindy, 2 x Lena, Sascha, Nele, Anastasia, 
Angelika, Saskia, Magda und Noemi sowie un-
sere Susi mit den goldenen Händen. Danke an 
das Schullandheim Reichwalde, Ihr ward wie-
der Spitze! Wir kommen auch im nächsten Jahr 
so gerne wieder.
 
September
Europameisterschaft in Pesaro (Italien)!
Was berichten die Sportler? Das Hotel war su-
per, das Essen noch besser. Eine wunderschö-
ne Stadt direkt am Meer konnte vor allem zu 
Beginn der Woche erkundet werden. Die Turn-
halle war wie bei der WM in Genf (Schweiz) toll 
hergerichtet, der Wettkampfboden super. 
Das nicht immer alles klappt und die Übungen 
doch perfekt geturnt werden müssen, das 
haben gleich 2 der 3 Formationen schmerz-
lich erfahren müssen. In dem Programm, das 
bei der Damengruppe mit Henriette Gille, Tia 
Gazsi und Tara Engler in der Balance- und Tem-
poübung 100 %ig steht, gab es einen kleinen 
Wackler. Die tolle Tempoübung mit der 8.-bes-
ten Wertung in dem 32 Gruppen starkem Teil-
nehmerfeld konnte keineswegs die hohen 
Abzüge vergessen machen. Auch das Mixed-
Paar mit Alexander Minevskiy und Greta Drost 

musste in der Balanceübung Abzüge in Kauf 
nehmen. Sie turnten die Tempoübung dann 
gut durch und waren aber mit dem Endergeb-
nis ein ganzes Stück vom Finaleinzug ent-
fernt. Völlig zufrieden ist das Damenpaar mit 
Josie Jando und Liora Ebnet. Sie turnten beide 
Übungen perfekt und qualifizierten sich so 
als 8. für das Finale. Dort legten sie noch eins 
drauf, zeigten ganz starke Nerven und eine 
TOP-Übung und platzierten sich am Ende mit 
einem phänomenalen 5. Platz im Endergebnis. 
Wahnsinn!

Silber und Bronze fürPia und Daniel
Im Balancefinale der EM erturnen sich unsere 
Pia Schütze mit ihrem Partner Daniel Blintsov 
vom SC Riesa den Vizeeuropameistertitel bei 
den Europameisterschaften. Russland ge-
winnt die Konkurrenz und Großbrittanien wird 
Dritter. Ein super Ergebnis für die beiden SC-
Starter (SC Hoyerswerda und SC Riesa). Und 
ebenso sensationell präsentieren Pia und Da-
niel (SC Riesa) sich im Mehrkampffinale. Hier 
erkämpften sie sich Bronze. 

Oktober
Horst-Stephan-Pokal in Nieder-Liebersbach 
Der Horst-Stephan-Pokal ist bekannt für sei-
nen Modus. Denn jede Formation zeigt nur 
eine Übung und neben den Einzelwertungen 
gibt es auch eine Mannschaftswertung.
Der Wettkampf kann aus Hoyerswerdaer Sicht 
tatsächlich als fantastischer Wettkampftag 
bezeichnet werden. Unsere Sportler über-
zeugten mit tollen Leistungen und wurden 
dafür jeweils mit einer Goldmedaille belohnt. 
Lotte, Nele und Caroline zeigten zum ersten 
Mal ihre Kombiübung und gewannen in der 
Altersklasse Jugend. Alex und Greta über-
zeugten ebenfalls in der Jugendklasse. In 
der Schülerklasse gingen Johanna und Nona 
an den Start und erhielten für ihre Dynamik-
übung fantastische 26,050 Punkte. Zum ersten 
Mal starteten unsere drei Mädels – Henni, Tia 
& Tara in der Juniorenklasse und zeigten ihre 
tolle Kombiübung.

Strahlende Gesichter für den SC, als dann auch 
noch der großartige Horst-Stephan Pokal an 
unsere Mannschaft überreicht wird. Als ge-
samte Mannschaft auf dem Podest zu stehen 
ist eben doch noch mal ein ganz besonderes 
Gefühl. 

Was noch in 2021 passiert:
Deutsche Meisterschaft Junioren I in 
Augsburg am 20.11.2021
Deutsche Meisterschaft Schüler, Junioren 
II, Senioren am 18./19.12.2921 in Dresden
Nominierung für die Weltmeisterschaft im 
Jahr 2022 in Baku (Aserbaidschan)
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Handball

„WIR“ -  Ließen uns nie unterkriegen!

Die Saison 2020/21 stand unter ganz beson-
deren Vorzeichen und brachte wieder viele 
Herausforderungen für unsere Abteilung, 
unsere Trainer/innen, Spielerinnen, Helfer/
innen, Eltern und Fans mit sich. 

Die Saisonvorbereitungen aller Mannschaften 
konnten fast ohne Einschränkungen stattfin-
den. Unsere Sommerferienaktion „Urlaubs-
bildergrüße aller Mitglieder“ auf Facebook 
dokumentierte unseren Zusammenhalt auch 
in der sommerlichen spielfreien Zeit. Das tra-
ditionelle „Dankeschön-Helfer-Dinner“ der 1. 
Frauenmannschaft für alle fleißigen Helfer/
innen war dann ein erster Höhepunkt zu Sai-
sonbeginn. Dem Motto „80er“ kamen alle mit 
schrägen und bunten Klamotten nach und es 
war lustiger sowie dankbarer Abend für alle. 
Nach einem schwierigen Pandemie-Jahr 
konnten zu Spielbetriebsbeginn alle unsere 6 
Mannschaften in die Saison starten und die 
Minis hatten im Training einen enormen Zu-
lauf neuer künftiger SC-Spielerinnen. Außer-
dem hatten ausgewählte Spielerinnen der 
Jahrgänge 2007/2008 bei den Sichtungen des 
Handballverbandes Sachsens die Chance auf 
die Einladung zur künftigen Sachsenauswahl. 

Im September startete die Saison also end-
lich wieder für alle. Es fühlte sich nach einigen 
Spielen schon fast wieder „normal“ an, doch 
dann kam am 2. November pandemiebedingt 
die erste Saisonunterbrechung. Heut wissen 
wir, es war letztlich der Saisonabbruch. Die 1. 
Frauen hatten so nur 4 Spiele (2Siege/2Nie-

derlagen), die 2.Frauen 4 Spiele (1S/1Unent-
schieden/2N), die B-Jugend 3 Spiele (1S/2N), 
die C-Jugend 1 Spiel (1N), die D-Jugend 2 Spiele 
(2S) und die E-Jugend leider gar kein Spiel. So 
sorgte die Pandemie wieder dafür, dass wir in 
unserem Lieblingssport getrennt wurden. 
Dankbar sind wir, dass uns trotz dieser widri-
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gen Umstände viele Sponsoren die Treue hiel-
ten oder sogar als neue Partner ihre Unter-
stützung signalisierten und einstiegen. 
Durch die Saisonunterbrechung wurde unsere 
Social Media - Abteilung gleich noch aktiver. 
Wurde unsere Handballfamilie analog ausei-
nandergerissen, wollten wir wenigsten digital 
zusammenstehen. Den Start machte im No-
vember gleich die Aktion „Wir posten trotz-
dem was“. Mit schönen Erinnerungsbildern 
aus unserem Archiv machten wir klar... „Ohne 
Handball ist alles doof“. Die 2. Frauen kam auf 
die originelle Idee eine Trainer - Spielerinnen 
- Challenge auszurufen. So wurde sich im Rad-
fahren und Laufen von zu Hause aus ein über-
ragender Wettkampf geliefert. 
Alle Vereinsmitglieder unserer Abteilung lie-
ferten sich einen Sammelwettstreit bei der 
Aktion „Scheine für Vereine“ mit den anderen 
Abteilungen unseres Sportclubs. Einerseits 
unterstützten wir damit einen unserer Haupt-
sponsoren, aber andererseits konnten wir 
auch durch das fleißige Sammeln, Scheine in 
langersehnte Neuanschaffungen für unsere 
Abteilung eintauschen. 
Stolz waren wir im Dezember auf das Erschei-
nen eines Jahreskalenders der Familienregion 
Hoyerswerda auf Diesem Spielerinnen der 1. 
Mannschaft das Titelblatt zierten. 
Das neue Jahr 2021 begann, der Lockdown ver-
längerte sich und wir posteten trotzdem wei-
ter etwas. Gerade im Monat Februar erreich-
ten uns so viele tolle Winter- und Schneebilder 
unserer Handballfamilie. 
Im Mai stand unsere Handballwelt nun schon 
ein halbes Jahr still und mit der Aktion „Wir 
vermissen Handball, weil...“ wollten wir öffent-
lich ausdrücken, was uns allen ganz besonders 
an unserer Lieblingssportart fehlt. Rührende 
und witzige Gründe konnte man da lesen. …
weil, dass „Wir-Gefühl“ fehlt, ...eindeutig zu 
wenig stinkende Sportsachen in die Wasch-
maschine müssen, ...wir alle gern viel mitein-
ander lachen und ...eindeutig zu wenig blaue 
Flecken am Körper zu finden sind. 
Ende Mai startete dann in ganz Sachsen die 
Aktion #sportvereint. Der Sportclub sowie 
unsere Handballerinnen zeigten sich auch hier 
wieder vielfältig sportlich an den unterschied-
lichsten Orten und wollten somit die Zeit zum 
Neustart einläuten. 
Einen besonderen Höhepunkt gab es dann im 
Juni. Erstmals durfte beim Zuse-Cup wieder 

Handball gespielt werden. Unter enorm er-
schwerten Pandemie-Bedingungen fungierte 
unsere Abteilung als Ausrichter für das Turnier 
der weiblichen Landesauswahlmannschaften. 
Mit großen Engagement sorgten alle Helfer/
innen dafür das alle drei Tage reibungslos ver-
liefen und alle Mannschaften zufrieden nach 
Hause fuhren. Sachsen erreichte, mit unserer 
SC-Spielerin Jolien Fiebig, den 3. Platz. 
So langsam warf auch die neue Saison ihre 
Schatten voraus und die Mannschaften konn-
ten wieder mit dem Trainingsbetrieb starten. 
Die jüngeren Teams trainierten schon länger 
unter besonderen Bedingungen draußen und 
die Frauenmannschaft begann wie alle ande-
ren Teams ihre umfangreiche Saisonvorberei-
tung.
Mit den ersten Spielen unserer Mannschaften 
im September hoffen wir auf eine möglichst 
lange Saison 2021/22. 

Sehr erfolgreich war auch unsere 
ehemalige Spielerin Vanessa Huth. 

Beim SC das Handball spielen  
erlernt, ist sie nun Teil der  

Nationalmannschaft  
Deutschlands (U-17) und  

gewann mit ihr im  
August den  

Vize-Europameistertitel. 

Teams

C-Jugend

D-Jugend

E-Jugend

Minis
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Aus den Abteilungen

Das Jahr 2021 begann erneut im  
Lockdown.  Der machte sowohl  
Sportlern als auch Trainern und 
Eltern das Leben recht schwer. 

Unsere Trainer versuchten – auch mit der Be-
lobigung des DLV aus dem Jahr 2020 im Rücken
mit allerhand (virtuellen) Alternativen, unsere 
Mitglieder nicht nur bei der Stange zu halten 
sondern auch zu aktivieren:
Los ging es mit dem 42. Neujahrslauf, der 
zum 2. Mal virtuell ausgetragen werden 
musste. 
Das durchweg positive Feedback und ein neu-
er Teilnehmerrekord – 153 Läufer/Walker ab-
solvierten fast 1000 Kilometer! 
Dann begann die „Saure-Gurken-Zeit“, in der 
wir unsere Sportler mit Heimtrainingsplänen, 
-Videos und allerhand Bewegungsaufgaben 
bei der Stange hielten… Den jährlichen Halb-
stunden- und Stundenlauf um den 14. April he-
rum führten wir zum 2. Mal ebenfalls virtuell 
durch, erstmals mit einem 15min.-Einsteiger-
lauf. Mit 64 Teilnehmern konnten wir auch hier 
einen neuen Teilnehmerrekord verzeichnen.
Das erste richtige Kräftemessen war 2021 
die Kreisspartakiade Mitte Juni.
Mit 25 Aktiven und 12 (!) Kampfrichtern an-
gereist, war der SC unübersehbar, unsere 
6-16jährigen Wettkämpfer stellten 58 neue 
persönliche Bestleistungen auf und errangen 
insgesamt 41 Medaillen.
Eine Woche später traten 5 Athleten der AK 11-
13 bei den Ostsächsischen Meisterschaften im 
Mehrkampf in Grtoßenhain an. Mit 14 neuen 
Bestleistungen und einer Lisamarie Domanja 
in Bestform: Sie schaffte einen tollen 4. Platz 
und erstmals die E-Kader-Norm im Fünfkampf!

Am selben Wochenende gelang unserem ehe-
maligen Vereinsmitglied Pascal Boden in Kob-
lenz der Deutsche Meistertitel im Dreisprung 
der U23.
Unsere Wurf-Senioren machten bei den Lan-
desmeisterschaften am 3.Juli in Regis Breitin-
gen mächtig von sich reden: Horst Witschaß 
(M80) und Lutz Illing (M50) glänzten mit 2 
Landesmeistertiteln und je einmal Silber und 
Bronze.

Die Stadtmeisterschaft im Mehrkampf - erst-
mals von unserer Abteilung organisiert - ging 
am 7. Juli im Sportforum über die Bühne: alle 
unsere Kinder der AK 6-13 hatten Startrecht, 
die gesamte Jugend war als Kari dabei- die 
Bestleistungen purzelten… eine Teamleistung 
vom Feinsten!
Der diesjährige Hoyerswerdaer Werfertag 
machte mit 62 seinem Image alle Ehre. Das 
Geheimnis liegt ganz einfach in der „Gemein-
schaftsproduktion“ der gesamten Abteilung: 
Läufer, Walker, Volleyballer, Eltern, Jugend, 
Trainer – alle ziehen mit und vor allem an ei-
nem Strang!
Zum Ende des Schuljahres mussten wir 5 Abi-
turienten verabschieden, die nach den Ferien 
mit dem Studienbeginn ihren nächsten Le-
bensabschnitt antreten… Neu begrüßen konn-
ten wir einen ehemaligen Leichtathleten, Sven 
Gotscha, den wir für die Stabhochsprung-
ausbildung unserer Mehrkämpfer gewinnen 
konnten.
Dieses Jahr überraschte die Abteilungsleiterin 
auch noch drei ihrer Trainer mit einer Aus-
zeichnung durch den Landesverband Landes-
verband vor versammelter Mannschaft…

Lutz Illing konnte bei Starts in Berlin und Barg-
teheide neue persönliche
Bestmarken im Gewichtwurf und im Werfer-
mehrkampf aufstellen.
Den Vogel schoss aber Andreas Herwig ab, der 
bei der Deutschen Meisterschaft in der Para
Leichtathletik mit 1:43:49 Std. im Halbmara-
thon den Sieg davontrug!
An den beiden ersten Wochenenden im neuen 
Schuljahr war fast die gesamte Abteilung bei
Wettkämpfen unterwegs:
Während Lutz Illing - erstmals bei einer Deut-
schen Meisterschaft startend - im Hammer-
wurf der
AK 50 das 6kg-Gerät auf hervorragende 
48,44m schleuderte und damit Bronze errang, 
kämpften die 9-15-jährigen bei den Ostsäch-
sischen Einzelmeisterschaften in Bautzen um 
die begehrten Medaillen, deren 14 die 9köpfi-
ge SC-Delegation einfahren konnte!
Der 26. September wird wohl als Tag der Ku-
gelstoßbestleistungen in die Annalen der 
Abteilung eingehen: 3 unserer 4 Teilnehmer 
stießen ihre Wettkampfkugel beim Werfertag 
in Freiberg so weit wie noch nie und Devin Mü-
ßigbrodt setzte im Speerwurf mit einem Wurf 
auf 24,06m eine weiter Bestmarke obendrauf! 

Während Devin Müßigbrodt am 3. Oktober 
beim Mehrkampf in Leipzig die Chance der 
Stunde ergriff und mit 1904 Punkten die ers-
te Hälfte der sog. E-Kader-Norm des Landes 
Sachsen erfüllte, zeigten 12 weitere Athleten 
in der Pfefferkuchenstadt, was sie auch zum 
Ende der Saison noch drauf haben.Unsere Ab-
teilung hat erstmals 2 Entwicklungskader in 
den AK 11 und 12!! Unser Landesfachverband 
führt zur Ermittlung seiner Besten in jedem 
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Jahr einen Fähigkeitstest durch, für den man 
sich nur durch Erreichen einer recht hohen 
Punktzahl im Mehrkampf (50/75m Sprint/
Weitsprung, 60m Hürdenlauf, Ballwurf, 800m) 
qualifizieren kann. 
Diese erste Hürde meisterten Lisamarie Do-
manja (W11) und Devin Müßigbrodt (M12) 
schon in den Wettkämpfen vorab.
Am 9.11. dann der 2. Teil mit Prüfung der 
Schnelligkeits- Sprungkraft-, Ausdauer- und
Koordinationsfähigkeiten, an dessen Ende 

beide die Ernennung zum „Entwicklungska-
der“ des Landesverbands Leichtathletik in den 
Händen hielten. 
Alle vier lieferten eine tolle kämpferische Leis-
tung ab! Lissy durfte sich am Ende über eine
wohlverdiente Silbermedaille freuen…

Den vorerst letzten Wettkampf des Jahres 
2021 absolvierten Lissy, Jonas, Eddy und Conny
anlässlich der Ostsächsischen Meister-
schaften im Crosslauf am 7. 11. in Freital.

Nachruf 

Helmut Sternitzke war als einer der ersten 
Kegler (1957) in die damalige BSG „Akti-
vist Schwarze Pumpe“ Hoyerswerda (jetzt 
Sportclub Hoyerswerda e.V.) eingetreten 
und hielt viele Fäden der Abteilung in seiner 
Hand. Selbst erfolgreicher aktiver Spieler in 
der Oberliga der DDR hat er immer sehr 
viel Kraft in den Kegelsport investiert. Be-
sonders seit der politischen Wende war er 
ständig gemeinsam mit dem damaligen Ab-
teilungsleiter Horst Schneider (verstorben 
2003) im Einsatz. Ob es dabei um die Wert-
erhaltung oder Sanierung der Kegelbahn, 
um die Mitgliederbetreuung, das Training 
der Nachwuchsmannschaften, den Kontakt 
zu tschechischen Mannschaften, Repara-
tur-, Wartungs- oder Reinigungsarbeiten 
der Bahn ging, Helmut war immer mit da-
bei. Unter seinen Fittichen hatte er dabei 
die Finanzen der Abteilung. Auch hier arbei-
tete er mit absoluter Zuverlässigkeit stets 
verantwortungsbewusst im Interesse des 
Kegelsports. Sein Handeln widmete er bis 
zum Schluss zum Wohle des Kegelsports! 
Wir stillem Gedenken nehmen wir Abschied 
und danken ihm für 64 Jahre Engagement 
in unserem Verein. 

In der 2. Herbstferienwoche schafften sich 18 Athleten und 3 Trainer am Zinnowitzer 
Strand und in den Hallen der ansässigen Sportschule. Abwechslungsreich, anstrengend 
und mit viel Spaß verbrachten wir 5 tolle Tage an der Ostsee. Danke an alle, die uns unter-
stützt haben!
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2. SC-KRABAT-Firmenlauf

Auch im Jahr 2021 brauchte es zwei Anläufe 
und kreatives Organisationsgeschick für 
die Durchführung des SC-KRABAT-Firmen-
laufes aufgrund der aktuellen übergeord-
neten Bestimmungen der Pandemielage.

Die Sonne setzte sich pünktlich für unseren 
Startschuss des 2. SC-KRABAT-Firmenlaufes 
am 30.06.2021 durch und strahlte beim un-
verwechselbaren Anblick der 56 Teams mit 
insgesamt 380 registrierten Zieleinläufen. 194 
Frauen (meist für eine 2km-Runde am Start) 
und 186 Männer (meist für 2x 2km gebucht) 
kämpften für ihre Firma um den einzigharten 
handgefertigten SC-KRABAT-Firmenlaufraben 
2021. 

Dieser flog erst in die KRABAT-Mühle und 
dann mit unserem Siegerteam 2021, der 
„LEAG“ zu seinem Bestimmungsort. Mit ei-
ner fantastischen gemeinsamen Zeit von 1h 
23min 36s stellten sich die 5 Teammitglieder 
an die Spitze aller Mannschaften. Herzlichen 
Glückwunsch! 
Die Veranstaltung entwickelt sich weiter und 
verlief reibungslos mit einem hohen Level 

an Spaß am Teamgeist und dem Hauch einer 
After-Work-Party. Der Hof der KRABAT-Müh-
le wurde in verschiedenste Teamfarben ge-
taucht, denn fast alle hatten sich auch optisch 
gut auf das Event vorbereitet und genossen 

gemeinsam den perfekten Sommerabend 
umrahmt von einer zauberhaften Kulisse. 
Jedes Team und auch alle Unterstützer der 
Veranstaltung hatte Spaß und brachte ihren 
Zauber in das Gesamtgeschehen ein. 

An dieser Stelle geht unser Dank an ALLE 
unsere Veranstaltungssponsoren, Versor-
gungsbetriebe Hoyerswerda GmbH – AOK 
PLUS Die Gesundheitskasse für Sachsen 
und Thüringen – Wohnungsgesellschaft 
mbH – Autohaus Schiefelbein GmbH – Ver-
kehrsverbund Oberelbe GmbH –  Wochen-
kurier Lokalverlag GmbH & Co. KG – Ka-
belmax Breitband Hoyerswerda GmbH, 
unserem Veranstaltungspartner KRABAT-
Mühle Schwarzkollm gGmbH und an die vie-
len Helfer, Ordner, Unterstützer hinter den 
Kulissen. NUR gemeinsam ist solch eine Ver-
anstaltung durchführbar.
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2. SC-KRABAT-Firmenlauf

#Teamplayer 

Konfigurieren Sie ihren oder Wunschtarif 
vereinbaren Sie ihren unter Termin 

Servicetelefon: 03571 60 33 44.

 www.kabelmax.net 

NET ab 19,95 €

TEL ab 2,95 €

TV  ab 0,00 €

FÜR MEHR SPORT
      IN DEINEM LEBEN.

Wir machen Dich schnell!

Toyota Hoyerswerda

Elsterstraße 106
02977 Hoyerswerda
Tel. 03571 42400
kontakt@ah-schiefelbein.de

ŠKODA Hoyerswerda

Nardter Weg 1
02977 Hoyerswerda
Tel. 03571 608200
info@ah-schiefelbein.de

ŠKODA Senftenberg

Ahlbecker Straße 1
01968 Senftenberg
Tel. 03573 808810
sfb@ah-schiefelbein.de

TOYOTA

GR Modelle

ŠKODA

RS Modelle
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14. HoyWoj Citylauf 2021

14. HOYWOJ CityLAUF 2021
Insgesamt 987 Zieleinläufe konnten wir in 
diesem Jahr registrieren. Unser Starterfeld 
erstreckte sich über eine Alterspanne von 6 
Monaten bis 78 Jahre. Ein breitensportliches 
Angebot, was viele Laufwünsche erfül-
len konnte. Spaß und gute Laune in allen 
Altersgruppen stand bei den insgesamt 11 
Läufen im Vordergrund. 

Ob Krabbel-, Kita- oder Schulkind, Ju-
gendlicher, Mama, Papa, Oma oder 
Opa – für jeden ist etwas dabei!
In diesem Jahr gab es jede Menge Neuheiten. 
So sollten sich ALLE TEILNEHMER be-
reits im Vorfeld online für ein Zeitfens-
ter anmelden. Das “Click und Run-Sys-
tem” (10:00 bis 18:00Uhr stündliche 
Startzeitfenster) bedeutete, dass der Start indi-
viduell in diesem Zeitfenster erfolgen konnte. 
Der Lauf-Tag verlief sehr fair und das Team 
des DRK brauchte sich nur um Kleinigkei-
ten kümmern. Ebenso fanden alle Kinder 
wohlbehalten wieder zu ihren Eltern zurück. 
Besonders freuen wir uns über die Teilneh-
merzahlen an unserem Wohnungsgesell-
schaft-Familien-Flitzer und über die vielen 
kleinen mutigen Starter des VVO-Mini-Flitzer. 
Die Siegerehrung der Läufe wurde ab 
19:00Uhr an der HOY-REHA, im Rahmen der 
“LANGE NACHT DES SPORTES” durchgeführt 
und auch dort fanden sich viele Sportler 
pünktlich ein. Vor einer schönen spannenden 
Kulisse überreichte unser diesjähriges Me-
daillenmädchen Juliette gemeinsam mit dem 
Oberbürgermeister Herrn Torsten Ruban-Zeh, 
den anwesenden Sponsoren und unserem SC-
Bär viele edle Preise, Medaillen und Urkunden. 
Zum Schluss möchten wir die vielen positi-
ven Rückmeldungen an die fast 150 Helfer, 
unsere Partner, Förderer und Sponsoren 
weitergeben, denn nur gemeinsam kön-
nen wir solch eine Veranstaltung durch-
führen. Die Starter waren nicht nur zum 
Laufen auf unserem Areal, sondern fühl-
ten sich auch rund herum sehr gut betreut. 

Mit der App können Sie zukünftig auch Ihr E-Rezept
nutzen, welches demnächst von den Arztpraxen ausgestellt wird.

Bild: TM
vectorart/

Shutterstock.com

– In der Lausitz zu Hause

15% 
Rabatt auf jede 
Bestellung über 

die App und 
Selbstabholung!

Überblick für die einzelnen Wettbewerbe: 

9 	 Finisher beim 10m Apotheke am Klinikum-Windel-Flitzer

190	 Finisher beim Wohnungsgesellschaft-Familien-Flitzer

47     	 Finisher beim VVO-Mini-Flitzer

273	 Finisher beim VBH-Grundschul-Lauf (1.-4. Klasse)

212	 Finisher beim Ford-Kieschnick-Schul-Lauf (5.-8. Klasse)

53	 Finisher beim IKK classic-Schul-Lauf (9.-12. Klasse)

9	 Finisher beim Lichtenauer-Walking (Schüler und Erwachsene gemischt)

64	 Finisher beim Handicap-Flitzer  
	 der Lebenshilfe Stiftung Erika Heimann

23	 Finisher beim 2km RENTA-Volkslauf für Erwachsene

39	 Finisher beim 4km RENTA-Volkslauf für Erwachsene

48	 Finisher beim Hauptlauf der Lausitzer Seenland Stiftung

20	 Finisher beim VBH-Firmathlon 

Entspannung
in den Sauna 
Wohlfühlwelten

www.lausitzbad.de
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28. VBH -Silbersee-Beachvolleyball-Turnier

28. Silbersee-Beach-Volleyball-Turnier 2021 
Ein fantastisches und wieder einzigartiges Juli-
Wochenende verbrachten 60 hoch motivierten 
Mannschaften, deren Namen teilweise Zun-
genbrecher auslösten, mit uns am Silbersee. 
Der Samstag startete ohne Hindernisse, alle 
Spieler waren entspannt und kamen gut vor-
bereitet zum Org-Büro. Die unbeschreibliche 
Atmosphäre des VBH-Silbersee-Beachvolley-
ball verbreitete sich schnell über den Stand. 
Eine eigene Mischung aus Sport, Familie, 
Strand, Staub und viel guter Laune. 
Am Sonntag meldeten sich alle Mannschaften 
teils mit tiefer Stimme zurück und hinterließen 
im Org-Büro einen Hauch von durchtanzter 
Nacht. Mit Sonne über uns ging es sportlich 
durch den Sonntag, denn jetzt ging es um die 
endgültigen Platzierungen bei einem hohen 
Spielniveau auf allen Feldern und knap-
pen Punktunterschieden. BIS die ersten 
Tropfen den Stand erreichten und al-
les in eine Schlammschlacht verwan-
delten. Das Vorletzte Spiel musste 
eher beendet werden und auch 
das letzten Spiel war nicht mehr 
durchführbar. Wir wurden durch 
Mutter Natur zum Abbruch des ge-
samten Turniers gezwungen und 
retteten, was zu retten war. Umso 
mehr freuten wir uns über das viele 
positive Feedback, das Verständnis für 
diese Entscheidung, den trotz alledem 
fröhlichen und gemeinsamen Rückzug vom 
Strand. Nachdem alles getrocknet und sortiert 
war, konnten wir eine intensive Bestandsauf-
nahme durchführen und Ergebnisse sichten. 
Der Turniersieger „Für Rum und Ehre“ stand 
bereits vor dem Abbruch des Turniers fest und 

wurde dann mit einer Woche Verzögerung in 
der VBH-Arena gebührend gekürt. Wir hätten 
auch dieses Turnier gern gemeinsam bis zu 
Ende gespielt und werden es für viele Jahre be-
sonders in Erinnerung behalten. 

Entspannung
in den Sauna 
Wohlfühlwelten

www.lausitzbad.de
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Hallo liebe Sportfreunde,
der ein oder andere hat mich sicherlich schon 
kennenlernen dürfen. Für alle anderen möch-
te ich mich gerne nochmal genauer vorstel-
len.
Mein Name ist Fanny Hassemeier, ich bin 22 
Jahre alt und darf seit April ein Teil des Trai-
nerteams in den Abteilungen Gesundheits-
sport und Kindersport sein. 
Seit meiner Kindheit liebe ich den Sport. An-
gefangen hat alles tatsächlich im Kindergar-
ten in einer Kindersportgruppe vom Sport-
club Hoyerswerda. In der Grundschulzeit 
habe ich dann meine Liebe zum Volleyball 
gefunden, welche bis heute besteht. In der 9. 
Klasse habe ich bereits ein Schülerpraktikum 
in der Kindersportabteilung beim Sportclub 
Hoyerswerda absolviert und war auch nach 

dieser Zeit weiter als fleißiger Helfer tätig. 
Nach meinem Abitur stand für mich fest, dass 
der Sport weiterhin ein Teil meines Lebens 
bleiben soll. So habe ich mich für ein duales 
Fernstudium im Studienfach Fitnessökono-
mie entschieden, welches ich Anfang diesen 
Jahres mit einem Bachelor of Arts erfolgreich 
abgeschlossen habe. 
Neben meiner Leidenschaft zum Volleyball 
bin ich ein Fan der Fotografie und im Winter 
gerne auf dem Snowboard unterwegs.
Ich freue mich, wenn ich ein Teil von euren 
Sporterfolgen sein kann und ich euch ein Lä-
cheln ins Gesicht zaubere. 
Ich freue sehr mich auf die kommende Zeit. 

Sport frei!
Fanny

Bewerbung an: info@sportclub-hoyerswerda.de

FSJFSJ
Absolviere bei uns Dein
Freiwilliges soziales Jahr

Wir brauchen

DICH

Ulf Nickel wird die Ehrennadel des Landessportbundes Sachsen in Gold anlässlich seines 75. Geburtstages verliehen
Ulf Nickel ist seit 1982 im Sportclub Hoyers-
werda e.V. organisiert, schon immer sportlich 
im Tennis unterwegs und kümmert sich heut 
als Finanzer der Abteilung Tennis um (fast) 
alles. Er sorgt für die Gewinnung von Mitglie-
dern und kümmert sich um die Platzpflege. 
Er engagiert sich für Vertragsabschlüsse mit 
externen Sportstätten für die Überbrückung 
des Winterhalbjahres und um Reparatur-
arbeiten an der Sportstätte. Er ist der Motor 
bei allen Baumaßnahmen und Arbeitseinsät-
zen. Auch bei der Organisation von Turnieren 
ist er immer mit dabei. Kurzum - Ulf Nickel ist 
unentbehrlich für unsere Abteilung Tennis, 
der gute, konsequente und fordernde Geist – 

und das immer im Sinne der Sache – des Ten-
nissports! Und da liegt es ja nicht allzu fern, 
wenn er gemeinsam mit seiner Abteilung 
auch ein weiteres, großes Ziel verfolgt: eine 
(kleine) Tennishalle!

Herzlichen Glückwunsch – wenn auch nach-
träglich - zum 75. Geburtstag. Mit der Gol-
denen Ehrennadel des Landessportbundes 
Sachsen wird die jahrzehntelange Arbeit im 
Ehrenamt gewürdigt, für die Zukunft wün-
schen wir viel Gesundheit und auch weiterhin 
ganz viel Freude mit dem Tennissport und 
den Tennisfreunden hier im Sportclub Hoy-
erswerda! 

SC-Gesichter
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Ein Netz für alle.       

MEIN NEUES 
BUSNETZ  
AB 2022 – NEUE LINIEN – NEUE WEGE  

www.Busnetz-Bautzen.de       

NEUES 
BUSNETZ

2022 
LANDKREIS 
BAUTZEN

Ab dem 1. Januar 2022 wird das Angebot für Sie besser, schneller  
und mit Niederflurbussen zum barrierefreien Ein- und Ausstieg zudem noch komfortabler. 

 Durch die PlusBusse und TaktBusse werden Fahrpläne einfacher,  
Busse sind regelmäßiger unterwegs und Fahrzeiten lassen sich leichter merken.  

Neue Liniennummern helfen, das Angebot zu unterscheiden.  
Der PlusBus trägt 500er-Nummern, alle anderen Linien sind mit 700er-Zahlen unterwegs.

VVO-Anzeige_SportclubHoy_BusnetzBZ_A4+3mm_081121.indd   1VVO-Anzeige_SportclubHoy_BusnetzBZ_A4+3mm_081121.indd   1 10.11.2021   07:15:5110.11.2021   07:15:51
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Wir suchen dich - 
die Zukunft ist grün

Azubistellen Versorgungsbetriebe Hoyerswerda GmbH
• Mechatroniker *
   Industriemechaniker *
• Anlagenmechaniker *
• BA Student Fachrichtung Wasserwirtschaft/
   Versorgungswirtschaft/Elektrotechnik *

Lausitzbad Hoyerswerda GmbH
• Koch *
• Fachangestellter für Bäderbetriebe *

Lausitzhalle Hoyerswerda GmbH
• Fachkraft für Veranstaltungstechnik *

Verkehrsgesellschaft Hoyerswerda mbH
• Berufskraftfahrer *
• Kaufmann für Verkehrsservice *

Bitte sende deine Bewerbung 
online an: karriere@swh-hy.de

* m, w, d


